
 
 
 MASCARINO-TREPPE (SCALA DEL MASCARINO) 
 
Der Architekt Ottaviano Mascarino, nach dem dies prächtige Treppe 
benannt ist, entwarf Ende des 16. Jahrhunderts den ersten zentralen 
Teil des Quirinalspalastes. Das von Papst Gregor XIII. in Auftrag 
gegebene Gebäude war eine Villa, in welcher der Pontifex die  
Sommermonate verbrachte, da die Lage auf dem Quirinalshügel 
weitaus luftiger und frischer war als die des Vatikans. 
 
Die Treppe bildete den Hauptzugang zu den oberen Geschossen der  
Villa, und Mascarino plante sie besonders sorgfältig. Er entschied sich  
schließlich für eine elliptische Wendeltreppe. Säulenpaare aus Travertin 
tragen und zieren die Treppe. Das von oben einfallende Tageslicht 
schafft interessante Hell-Dunkel-Kontraste.  
 
Diese Treppe ist eines der bekanntesten architektonischen Werke 
Mascarinos. Sie war so berühmt, dass sogar der große Francesco 
Borromini sie im Palazzo Barberini getreu nachbildete. 
 


